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Scheidemann über die Bedingungen
der Eindruck der feindlichen Bedingungen in ganz Deutſchland Die Kegierung will durch Verhandlungen einen

Rechtsfrieden erreichen Einberufung der Vationalverſammlung

Die Reichsregierung an das deutſche Volk h e e ger r Wer derrgrößere Feſſeln unmöglich machen Meine Herren Wir ſtehen
am Grabe des deutſchen Volkes

Gegen die grauſamen Bedingungen unſerer Gegner Die Bedeutung dieſer Bedingungen
Appell zur Einigkeit des ganzen Volkes

wenn Alles das was ſich hier Friedensbedingungen nennt zur
vertrasl chen Tatſache wird Jch kann Jhnen ſchon angeſichts der

voch nicht z e a ger e r MWrB Berlin 9 Mai Drahtnachricht Der Die deutſche Regierung wird den Friedensvorſchlag der r Scheldeinant vergleicht a
Reichspräſident und die Reichsregierung wenden ſich mit fol Vergewoltigung mit dem lagen auf denen wir den Waffenſtillſtänd abgeſchloſſen haben die
gendem Auſruf an das deutſche Volk Vorſchlag des Friedens des Rechtes von n von r und a 2 TDer ehrliche Friedenswille unſeres ſchwer duſdenden auf der Grundlage eines dauerhaften Völkerfriedens begnt r h r chlichſten Bed ngungen wie
Volles fand die erſte Antwort in ungemein harten Waffen worien Die tieſe Erregung die alle deutſchen Vollskreiſe Jedes weitere Wort würde die Unmöglichkeit und die Un
ſtillſtandsbedingungen Das deutſche Vofk hat die Waffen ergriffen hat legt Zeugnis dafür ab daß deutſche Re barmherzigkeit die er Bedingungen abſchwächen die
niedergelegt und alle Ver pflichtungen des Waſfenſtillſtands gierung den geſchloſſenen Willen des deutſchen Voſtes zum
xertrages ſo ſchwer ſie waren ehrlich gehalten Trotzdem Ausdruck bringt
ſetzten unſere Gegner Die deutſche Regierung wird alle Kräfte anſyannen

ſechs Monate lang den Krieg durch Auf um für das dentſche Volk dieſelbe
rechter haltung der Hungerblockade fort nationale Einheit und Unabhängigkeit

nichts anderes ſind als ein befriſtetes Todes

Has deulſche Volk trug alle Laſten mit Vertrauen auf die und dieſelbe Freiheit der Arbeit in Wirtſchaft und

urteil
Die Reichsregierung muß auch dieſes Doknment des Haſſes und
der Verblendung politiſch nüchtern behandeln Sie würde ihre
Pflicht aufs ſchwerſte verletzen wenn ſie ſich Empfindungen über
laſſen wollte die das dürfen Sie mir gleuben ihr ebenſo
naheliegen wie ſachlich vereinen laſſen Sie kann ſich allerdings

S 4 durch die Rot vom November von den Alliierten ge Kultur zu erringen welche die Alliierten allen Völkern nur ſchwer zu dem Glauben verſtehen daß unſere Gegner in die
gebenen Zuſage daß der Friede ein Friede des Rechtes auf Europas geben wollen nur unſerem Volke nicht jer ernſteſten Stunde der Welt eine Art Verhandlungsprogramm

vorgelegt heben am das xun der Schacher los gehen ſoll Sirder Grundlage der 14 Punkte Wiſſons ſein würde Was
hofft aber eine Einigungn Unſer Voſlt muß ſichuns ſtatt deſſen in den Friedensbedingungen geboten wird durch eigenes Handels retten
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Ferſtückelung und Zerrcißung des deutſchen Volkes
Aus lieferung der deutſchen

Arbeiterſchaft
n den fremden Kapitalismüs zu menſchenun

würdiger Lohnſklaverei dauernde Feſſcelung der jun
en deutſchen Republik durch den Jmperialismus der Entente

t das Ziel dieſes gewaltigen Friedens

in dieſer ſchweren Stunde mik ihre guszuharken in wechſel
ſeitigem Vertrauen auf dem Wege der Pflicht und im Glau
ben an den Sieg der Vernunft und des Rechtes

Der Reichspräßdent Ebert
Die

Scheidemann Dernburg Bauer A David Exrz
berger Gothein Nosle Preuß Wiſſel Schmidt

e

Geörückte Stimmung in Oberſchleſien
Auch der Stettiner Hafen

internationaliſiert

einmal den Jnhalt des ganzen Friedensdokuments abzu
warten aber in allen Vetrachtungen lieſt man die herbe
Enttäuſchung darüber wo denn Herr Wilſon geblieben iſt
auf den das deutſche Volk in ſeinem Unglück die letzte Hoff

andelnS widerſpricht der gegebenen Zuſage Angeſichts dieſer Gefahr der Vernichtung müſſen das deutſche via r ne ſt für das deutſche Volk unerkrägfich und auch bei Aufbie Zon t ſeine von m ſelbſt gewählte Regierung zuſammen d in dieſem Sinne hat ſie die Delegation in Vorſeiges ange
ung aller Kräfte unerfülhar t ne Unterſchier der Parteien Möge Deutſchland wieſen alles das was ich Thnen auszuführen die Ehre hetteS h ſtehen ohne Unterſchier der Parteien den feindlichen Regierungen in einer Note darzulegen Gleich

a ſchen Volke angetan werden Aus einem ſolchen aufgezwun deutſche Volkotum und die gewanrene Freiheit zu bewahren gen Friſten in Ausſicht zu ſtellen und ſchließlich um die münd
genen Frieden müßte neuer Haß zwiſchen den Völkern und im Jeder Gedanke der ganze Wille der Ration gehören jest liche Ausjprache zu verſuchen in der vor allem Auskunſt über die

S Verlaufe der Geſchichte neues Morden erwachen Die Welt der Arbeit für die Erhaltung nd Wiederaufricheung Gründe zu erterlen wäre welche z Aufſtellung dieſer oder jener
müßte jede Hoffunng auf einen die Welt befreienden und unſeres Verterlandes e r haben 37 n win F

S heilenden den Frieden ſichernden Völkerbund begraben Die Regierung ruft alle Volksgenoſſen auf r e n o G gemgerertes
vertragen keine heroiſchen Geſten

Was Graf Ranzau m Namen der Delegation ſagte Wir werden
das uns übergebene Dokument mit gutem Willen und in der
Soſfnung prüfen daß das Endergebnais unſerer Zuſemmenkunſt
von uns unterzeichnet werden kann hat er ganz im Sinne der
Reichsregierung gejagt Wir werden dieſen Jakobskampf m
dem Ensel des Friedens mit aller Kraft führen mit allen Kräften
unſeres geſomten Volkes

Auf Antrag der Abg Gräöber und Haußman n vertagt
ſich hierauf der Fr edensanusſchuß auf eine halbe Stunde

Rach der Pauſe macht Präſdent Fehrenbach nachſtehende
vTu reinſtimmung mit den Führern ſämtlicher eier

habe ich folgende Erklärung abzugeben
Der Herr Biniſterpräſident hat mit Recht den FriedensOppeln 8 Mat Eig Drahinachricht Jn der ung ſehen zu dürfen glaubte vertrag ſo wie er uns von unſeren Feinden vorgelegt wurde

Kummer vom 5 Mai des polniſchen Battes Gorna für unerträglich und unerfüllbar erkanntSchlouſal berichtet aus poiniſche Unterkommiſſarigt folgen
des Der Geſandte Polens in der Schweiz Fürſt Lubormirski
ſandte durch das Unterkommiſſgrigt den OberſchleſternErühe und Wünſche für die Zukunft Die oberſcheſiſche

Frage iſt erledigt Tie Entente wird keinen Schritt zurück
weichen und keine Verhandlungen mit Deutſchland zulaſſen
Soweit Oberſchleſten von polniſcher Bevöſterung bewohnt
iſt wird es von Deutſchland getrennt einſchüe ſich derStädte Rakibor Oberzlogaun weiter die poen Teile der

Kreiſe Neuſtadt Großwartenberg und Namclau Die Schiff
r auf der Elbe und der Stettiner Hafen verden
nternakionaliſiert Die Belanntgabe der Frie

dens bedingungen hat insbeſondere in Oberſchleſien eine ge
drückte Stimmung ansgeläſt Soweit Meldungen vorliegen
herrſcht überall Ruhe

Bleibt die ganze Delegation in Verſailles
Verſgilles 8 Mai Eigene Drahtnachricht Ueber

das Verbieiben der z Friedensdelegation in Ver
e ſind noch keinerlei Beſtimmungen getroffen worden
s wird ſich erſt im Laufe des heutigen Tages entſcheiden

ob die Delegation vorläufig in Verſailles verbleiben wird
oder ob einzelne Mitglieder zur Information der Reichs
kegierung nach Deutſchland zurlickkehren werden

Die Stimmung in Süddeutſchland
Karlsruhe 8 Viai Eig Drahtnachricht DerEindruck den die heute morgen r rie

des cusſchuh trat heute
geder des Friedensansf
eben o zahlreiche Mitgl eder der Nationalverfemmlung Präſi
dent Fehrenbach eröffnet die Sitzung mit einer kurzen Anſpesche
in der er erklärte

inwöchige Zandestrauer
Berſin 8 Mai Drahtnachricht Der Präſident des

Reichs miniſteriums hat an die Regierungen der Fretſtaaten
folgendes Telegramm erlsſſen

Jn ſchwerer Not und ſorgenbelaſtet hat vas deutſche
Volk in den Moncgten des Waffenſtillftandes den Frie
dens bedingungen entgegengeharrt Mit ihrer Bekannt
Lahe iſt bittere Enttäuſchung und umnſagbare Trauer über

das Volk gekommen Dieſen Gefühlen des deutſchen Volkes
wird öffentlich Ausdruck zu geben ſein Auf Beſchluß der
Reichsregierung werden

zu veranlaſen daß füe die Dauer einer Woche
alle kfentlichen Luſtbarkeiten unterbleiben und in der
Thegtern nur ſolche Darſtellungen zur Auſführung gelan
gen die dem Ernſt dieſer ſo ſchweren Jeit entſprechen

Tagung des Friedensausſchuſſes
WTB Berlin Mai Drahtnauchricht Der Frie

titag 3 Uhr zuſammen Die Mit
es ſind heute vollſtändig erſchienen

Der Friedensvertrag bedente eine

Verfkarnng des dentſchen Volkes
für ewige Jeiten Der Früedenscusſchuß ſtehe jetzt einer un

ca Unfanhe Er erhoffe vom Fröedensan

die Regierungen der Freiſtanten

Er hat zugleich dorgetan daß Verhandlungen mit unſeren Geg
nern eingeleitet würden Wir ſind damit einverſtanden daß ar
dieſem Wege der Verſuch gemacht werde einen Frieden zuſtande
zu hrinben der für dos deutſche Volk erträglich und erfülſher iſt

Jch beruſe auf einmütigen Wunſch aller Fraktionen das Plenum

heutigen Sitzung der preußiſchen

der RNationalserſammlung anf nächſten Montag den 12 Mai
nachmittogs 3 Uhr nach Berlin ein Die Mitaelieder des Frie
densausſchuſſes werde ich alsvald zuſammen berufen

Hterauf ſchließt die Sitzung

Die preußiſche Kanöesverſammlung gegen
den Gewaltfrieden

Vertagung der Landesverfammkung
Berſin 8 Mai Eig Drahtngchricht Der Beginn der

andesverſammlung der
r 12 Uhr angeſetzt war erfuhr eine bedeutende Ver

pätung Erſt nach 32 Uhr eröffnete der Vizepräſident
ren tzel die Sitzung und erteilte dem

Miniſterpräſidenten Hirſch
das Wort zu einer Erklärung außerhalb derTa gesordnung Das Haus hörte die Erklärung des
Miniſterpräſidenten ſtehend an nur die Unabhängigen klie
ben ſitzen Der Miniſterpräßdent führte aus

Meine Damen und Herren Jhr Denken und Fühlen iſt
in dieſem Augenblick veherrſcht von dem Eindrutk der Frie
densbedingungen die wir aus der heutigen Morgenpreſſe er

der ganzen Haltung diedensbedingungen der Allfierſen in Süddeutſcand mar bedacht r r r ſahren haben Dieſe Bedingungen ſchen zu der am 11 AprilE Vie die N J aus Unmfragen in badiſchen und württem jſeres Volles e u e t dieſes Jahres gefaßten Ent der Lecaſigen Landes
r giſchen Städten entnimmt auf die Bevöſkerung ein lah Hiernuf ergrtſf werſemmlung für einen Rechtsfrieden im ſchärfſten Se
ender geweſen Der große Peſſimiomus mit dem man den Miniſterpräſident Scheidemann n Sie e aS e u e e e e e e u u d e v e en de See en r u enein S tder mehrheitsſozialiſtiſchen n unabhängigen Drgene welch v r r auf dem gleichen Standpunkt

Friede dingre n den hente vorliegenden Vedingungen handelt es ſichtzt J mit ſeinen volkver Tlovenden gen Er bedeutet die

um einen reinen Machtfrieden Sollte er zuſtande

vtere das Friedensdolument

tiefſte Stufe des deutſchen Riedergangese T e r lapitaliſtiſchenens bezeichnet Cinmütig wird die Annahme dieſer

Wuner nichts alsw kommen ſo wäre das für unſer Vaterland chFrrichtenden Dedingungen abgelehnt Die Vintter welche Fielleicht noch nicht einmal Eis Ja alihre Kommentare unter Ueberſchriften wi noch tiefer noche Stunde uſw bringen e u t e r e 7
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en den Dingen km veteanen Die Regierung euſt nen

m Sglieht die Reihen laßt Euch nicht zu Unbe
heiten fortreihen laßt alle Streitigkeiten

veiſeite
Wir ſtehen vor der Frage Sein oder Richtſein

Geſchloſſen muß ſich das ganze Volk hinter die Reichs und
Ztagtsregierung ſtellen um den geplanten Gewalt
jriedenumzuwandeln Das iſt nur möglich wenn

das gefamte Volk dem zugemutet wird ſein eigenes Todes
eil zu unterſchreiben hinter der Regierung ſteht Dieſer
trübſte Tag in unſerer Geſchichte muß ein
karkes Geſchlecht finden e

Nach der Erklärung des Miniſterpräſidenten d irSrh von ſtürmiſchen Kundgebungen begleitet war ge Er

Vizepräſident Fren tz er folgende h ab u
bin beauft worden im Namen einer 2 n32 Mirtetery vier Hauſes den ſtärkſten Wider

pruch erheben gegen ein Vorgehen das auf nichts
anderes ielt als darguf Deutſchland und insbeſonderedas preußiſche Voſt auf immer und ewig aus den Reihen
zer an den Seſchicen der Welt mitwirkenden Völler zu
ſtreichen An dieſer Stelle wird die Rede des zſiven
ten von ſ der U igen mit dem Zuruf Noske
anterbrochen was ſtü Unwillenskundgebungen der
Mehrheit des Hauſes ausgelöſt Es wird den Ungab

Mehrheit des Hanu guslöſt Es wird den Unab
S Vizepräſident Frentzel fährt fort Die heutigen

edensbedingungen verſtoßen gegen alles was uns als
ndlage ſeilens der Wortführer der feindlichen Müchte

unbedingt zugeſagt worden iſt Dadurch würden dieſe Be
dingungen zum Rechtsbruch Die ſchwerſte Stunde i

brochen nz uns ange Wir treten ihr mit ung nürde aber auch mit ſchwerer Ent ſchloſſenheit
zegenüber r ſammeln uns aber wir trauern über
das was über uns ſog heldenmütiger Gegenwehr herein
gebrochen iſt Jezt iſt nicht Zeit für nanütze Ver
gnügungen ſondern nur für eraſte Trane

Für di Fraktion der e Sozialdemokratiegab karauf Adolf Hoffma wn eine Erklärung ab

Die Partei der unabhängicen Sozialdemokratie ver
urteilt den Gewaltfrieden auf das Schärfſte Von den im
e än Regierungen der Entente waren andere Be
ingungen nicht zu erwarten Dieſer Friedensvertrag iſt die
olge des kapitäliſtiſchen Syſtems Schuld daran ſind die

apitaliſtiſchen Raub und Gewaltpolitiker aller bürgerlichen
Parteien aber auch die Nationalſozioliſten ſeit dem Auguſt
1914 Bei der Zuſammenſetzung der Friedensdetegation
waren andere Bedingungen auch gar nicht zu erwoarten

um Schluß ſprach Hoffmann die Hoffnung aus daß das
ternationale Proletariat dieſen Gewaltfrieden zu Fall

bringen würde ſowie es den Gewaltfrieden von BreſtLi
towsk zu Fall gebracht habe

Nach der Rede Hoffmanns erhielt der Vizepräſident die
Ermächtigung des Hauſes die Sitzung bis auf unbe
kimmte Zeit zu vertagen

Die Berliner Kabinettsſitzung
Berlin 8 Mai Eigene Drahtnachricht Jn der

Autigen Kabinettsſitzung die ſich mit den Fridensbedingun
en der Entente ſowie mit den Jnſtruktionen beſchäftigt
ie dem Grafen Brockdorff Rantzau nach Verſailles über

mitteit werden ſollen nahmen ſämtliche zurzeit in Berlin
weilenden Miniſter teil Die Sitzung dauerte von 11 Uhr
vormittags bis 333 Uhr nachmittags Die Beſchlüſſe die

faßt wurden werden ſtreng geheim gehalten Die Ver
öffentlichung des Regierungsſtandpunktes gegenüber dem
Friedensentwurf wird aller Wahrſcheinlichkeit nach mor
Je n ſtattfinden

Kücktritt des Reichewirtſcheflsminſters Wiſſell

Berlin 8 Mai Eig Drahtnachricht Der Abend
zemerkt Das Gerücht von einem Rücktrittsgeſuch des Reichs
virtſchaftsminiſters rn beruht unſeren Jnformationen
Rach auf Richtigkeit iſt aber ndete An vor
handen den Miniſter dennoch in ſeinem Amte zu erhalten

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

62 Fortſetzung Rachdruck verdoten
J ſo eine Bande ſagte Emiſie Hat ſo was Ver

zunft iſt das ne Art Der gute alte Zaun Herrgott
zie könnte man Wenn das der ſelige Herr ſehen
müßte

Fünf der ſchönſten Madame Jules Gravereaux wiſſen
Sie r mit dem zarten Pfirſichroſa in der Mitte die
der Herr erſt vor zwei Jahren als Neuheit aus Trier von
Lambert hatte ſchicken laſſen ſind kaputt Und wie ka
putt Ra das ſind ja ſchöne Ausſichten Er richtete
das zerbrochene Zaunfach hoch

Prügel müßten dieſe Eſels haben Prügel Gelbmeyer
Na ich ſage Jhnen Sie fuhr mit der Rechten in erregtem
Auf und Ab durch die Luſt als ſei eine gewiſſe Körperſtelle
in erreichbarer wohl zu bearbeitender Nähe

Nun trat Doktor Beerbach vor die Tür Das geht gutſos ſagte er Dieſe Bengels ges
Ausbünde ſind s Herr Doktor erboſte ſich Emilſie
n demſelben Augenblick öffnete Traute Weſſelfink ein

Fenſter ihres Zimmers um den vorhin von ihrem Stand
orte hinter der Gardine aus beobachteten Vorgang ebenfalls
zu kritiſteren

riedrich da mußt du entſchieden energiſch eingreiſenrief z Beerbach zu Sonſt ſteckt uns dieſe s
eines ſchönen Tages das Haus über dem Kopf an

Unglücklicherweiſe hatte man im all inen Empö
rungstrubel überhört daß auch im Obergeſchoß ein Fenſter

t worden wax Jda hatte Emilie zurufen wollen daß
vorläufig den kleinen Reiſekorb in dem die Alltogsbuxen

verſtaut waren hinaufbeſorgen möchte Alles was her
Trautens Lippen gegangen hatte ſie gehörtUnd nun erwiderte ſie Als das erſte Wort aus der

Höhe kam flrgen Drei Köpfe herum und Traute duckte ſich

das 2 ich deine e Redensazrten Meine ne une nenötig wäre der Er re ans Weiſe nichtr ee
Tag mal es ſieht wüſt aus 4

Aus dem Friedensentwurfe der Entente
wann deutſchlbnö in den Völkerbund zugelaſſen wird die ſinanziellen Laſten Die geplante

Kegeiung der Grenzfragen Der große Länderraub

u tente Li wet mitgeteilt
r wird weiter eiltRach dem Statut gehören erſtens alle diejenigen Staa

ten die gegen uns gekämpft und die diplomatiſchen Bengen mit uns rochen haben ſowie die Neutralen
namentlich die Nordſtaaten Holland und die SHwe den
Völkerbund als Mitglieder an die letzteren durch Erklärung
innerhalb zweier Monate Deutſchland kann nur
nachträglich durch eine Art Balzotage Mit
lied werden Er a iſt zweidrittelKehr e it innerhalb der Stagtenverſammlung und

Uebernahme von Garantien für Einhaltung der internatio
nalen Verpflichtungen und des Reglements etc

Der dritte bis einſchließ ich achte Teil folgen ſpäter
n den finanziellen Kſauſeln heißt es
r geſamte Beſitz und alle Einnahmen Deutſchlands

S der deutſchen Gliedſtaaten haften an erſter Stelle für
ie Bezah ung der Koſten und Laſten aus dem vorliegenden

Vertrage oder anderen Abmachungen zwiſchen Deutſchland
und den alliierten Mächten ſeit Ab m des Waffenſtill
ſtandes Insbeſondere darf die deutſche Regierung bis zum
1 Mai 1921 über Gold und deſſen Ausfuhr nur mit Erlaub
nis der Kommiſſion für Wiederherſtellungen verfügen Jm
einzelnen muß Deutſchland die

Unterhaltungskoſten der Beſntzungsheere
in deutſchen Gebieten ſeit dem 12 November bezah en Der
Ausſchuß für Wiederherſtellungen ſetzt feſt welche von
Deutſchand auf Grun s Waffenſtillftandsvertrages ge
leiſteten Lieferungen auf die von Deutſchland leiſtenden
Zahlungen anzurechnen ſind wobei Zahlungen für die Ver
ren Deutſchlands mit Rahrungsmittein und Rohſtoffen
ie Vorhand n Die Mächte denen deutſches Gebiet ab

getreten iſt
übernehmen einen Teil der deutſchen Reichsſchuſden

ſowie der Schulden des betreſfenden deutſchen cates nach
dem Stande von 1914 mit Ausnahme von Elſaß
Lothringen ſowie desjenigen Teiles der auf Polen
entfallenden Schuld der aus Maßnahmen für deutſche Kolo
niſatien ſtammt Ebenſo ſind davon die Teile der Schuld
ausgenommen die zum Erwerb des Eigentums des deut
ſchen Reiches oder der deutſchen Staaten in den betreffenden
Gebieten gedient haben Dieſes Eigentum wird von den
Staaten an die dieſes Gebiet abgetreten wird erworben
und der Erkös der deutſchen Regierung angerechnet Zu
dieſem Beſitz wird gerechnet alles Eigentum der Krone des
deutſchen Reiches und der deutſchen Stagaten ſowie das Pri
vateigentum des ehemaligen deutſ hen Kaiſers und anderer
Fürfſtlichkeiten Frankreich übernimmt dieſes in Elſaß
Lothringen gelegene Eigentum

ohne jede Verpflichtung einer Zahlung
Dasſelbe Recht erhält Belgien entſprechend Deutſchland
ver ichtet auf alle Rechte izgend welcher Art für ſich und
jeine Staatsangehörigen aus Verträgen betreffend Kom
miſſtionen Agenturen Staatsbanken in ſämtlichen alliierten
und aſſoziierien Ländern ſowie in Oeſterreich Ungarn Bul
garien und der Türkei und Rußland verpflichtet ſich weiter
zugunſten der Entente die mit der Türkei ſowie öſter
rerſchiſch ungariſchen Regierung abgeſchloſſenen Finanztrans
aktionen rückgängig zu machen und beſtätigt ſeinen Ver
zicht auf die Rechte aus den Verträgen von Bukareſt und
BreſtLitowsk ſowie den Zuſatzverträgen Des weiteren
werden Beſtimmungen getroffen über Rechte und Jntereſſen
deutſcher Staatsangehöriger innerhalb Rußlands Chinas
Oeſterreichs Ungarns Bulgariens und der Türkei ſowie
die braſilianiſche Schuld

Wirtſchaftliche Klauſeln
Deutſchland verpflichtet ſich zur Meiſtbegünſtigung der

Einfuhr aus fämtlichen alliierten und aſſoziierten Ländern
ebenſo der Ausfuhr r e Erzeugniſſe haben
fünf Jahre lang das Recht zollfreier Einfuhr nach Deutſch
and Für Polen gilt dasſelbe auf drei Jahre Die Meiſt
begünſtigung erſtreckt ſich auch auf die alliierten und aſſo

en Mächte auf Fiſchfang Küſtenfahrt und Schlepp
abrt zur See wobei jene Mächte die Polizei ausüben

Pauls und Edwins Und Paul fragte Du Mama warum
ſchimpft der Mann

Sei ſtill Paul Du lieber Gott Beeerbach ich kann
doch auch nicht dafür Der Schaden wird ja wohl wieder
z gehen Bitte den Korb Frau Kriebelnd das Fenſter flog hart zu

Auch Traute Weſſeifink verſchwand Aber ſie ſchloß das
Fenſter mit weniger Rachdruck als es getan hatte

Emilie und Gelbmeyer machten ſich über die Reiſekörbe
her und Doktor BVeerbach ging wütend ins Haus Er hätte
die Hände ringen mögen

Um in Kürze über den weiteren Verlauf des Tages
zu berichten von verſchiedenen nicht erwähnens
werten kleineren e wie ſie ſich eben überall
ereignen wo fünf Weſen männlichen Geſchlechts und unmün
digen Alters anweſend ſind paſſierte bis zum Abend nur
noch eine Sache die Anſpruch auf Bedeutung hatte

Abel aligs Ferdinand Bruckmüllers Söhne entdeckten bei
ihrer erſten Terraininſpertion Thomas Bruckmüllers Höhle
waren ſo kühn zu auben daß ſie ihnen irgendein guter
Onkel als Jndianechütte vorſorgend gebaut hätte und nuhmen
in Abweſenheit Thomas von dem vermeintlichen Wigwam
jubelnd Beſitz

Der Betrieb war bald im vollſten Umfange eröffnet Ein
feindlicher Stamm befand ſich auf dem Kriegspfade und hatte
bei dem e Geiſt geſchworen die Skalpe ſämtlicher Sioux
an den Gürtel zu bringen Max die Pantherkatze Walterdas r und n Sohn des Kondors lagen
im Wigwem auf den Bäuchen und rauchten der Situation
des Kriegszuſtandes eigentlich nicht entſprechend die Friedenspfeife die in harmloſer Weiſe durch einen Holunderzweig

a tellt wurde Die Pantherkatge verlas dazu aus demI e eä äää was mehr nach Spandau als nach
e

Auf dem Dache des Wigwams hockte Edwin der
Luchs und erwartete die Annäherung des feinblichen

Stammes Sein Tomahawtk war die Kaſſerolle ves guten

ns m m
fall vorläufig noch nicht ſo eilig ſondern verne e

Aus dem umfangreichen Akten

Zwei Knabenkopfe erſchienen neben Jda im Fenſter Die

Weiter erſtreckt ſich die Meiſtbegünſtigung auf Staatsangehörige r Frah hinſi e Gewerbes Eigentums
uſw Zur Regelung der 23 der Schulden

ewiſchen Angehörigen feindlichere eg erungen binnen drei Monaten ein
Büro einrichten das ausſchließlich für Leiſtu und Empfang
ſolcher Zahlungen beſtimmt iſt Kriegsma h die
Deutſchland inbezug auf Eigentum Rechte und Jntereſſen
von Staatsangehörigen der alliterten Mächte getroffen hat
werden umgehend eingeſtellt die Jnhaber in ihre Rechte
wieder eingeſetzt Hingegen behalten ſich die alliierten
Mächte das Recht vor Eigentum uſw deutſcher Staaksan
gehöriger auf ihren Gebieten zurückzubehalten und zu liqui
dieren Deutſchland hat ſeine Staatsangehörigen
zu entſchädigen

Beſtimmungen über europäiſche Politik

Abſchnitt 1 Belgien
Artikel 31 Deutſchland iſt mit der Außerkraftſetzunz

der Verträge von 1839 einverſtanden und verpflichtet ſich
ſchon jetzt alle Abmachungen anzuerkennen und zu beachten
die die alliierten Großmächte mit Belgien oder den Nieder
landen abſchließen werden

Artike 32 und 34 betreffen die bereits gemeldeten Be
ſtimmungen über Moresnet Eupen und Malmedy

Artikel 35 und 39 enthalten Einzelheiten über Regelung
der Gcenzlinien zwiſchen Deutſchland und Belgien Option
deutſcher Staatsangehsriger für Belgien Herausgabe von
Archiven und Dokumenten und Regelung der finanziellen
Laſten Deutſchlands und Preußens hinſichtlich der abgetre
tenen Gebiete

Artikel 40 Deutſchland erkennt unter Verzicht auf
frühere Verträge an daß das Großherzogtum Luxemburg
aufgehört hat einen Beſtandteil des deutſchen Zollvereins
zu bilden Luxemburg erhätt alle Vorteile und Rechte die
ihm von den hauptſächlichſten alliierten und affoziierten
Mächten gewährt werden

Abſchnitt 3
Linkes Rheinufer

Artikel 42 44 Deutſchland darf weder auf dein linken
Rheinufer noch 50 Kilometer auf dem öſtlichen Feſtun
gen halten oder bauen und keine bewaffneten Kräfte dort
zuſammenziehen militäriſche Manöver abhalten uſw Zu
widerhandlungen werden als Störungen des Wellfriedens
angeſehen

Artikel 45 50 betreffen
das Saorgebſfet

Deutſchland überträgt an Frankie ich den vollſtändigen und
unbeſchränkten von allen Schulden und Laſten freien Be
ſitz mit dem ausſchließlichen Recht auf deſſen Ausbeutung
der im Saarrevier gelegenen Kohlengruben Es fol
gen die genauen Angaben der Grenzen 15 Jahre nach Jn
krafttretung dieſes Vertrages wird die Bevölkerung be
rufen die Souderänität bekanntzugeben unter die ſie ge
ſtellt zu werden wünſcht Weitere Beſtimmungen beziehen
ſich auf die Bedingungen für die Abtretung der Bergwerke
Maßnahmen zur Sicherung der Rechte und der Wohlfahrt
der Bevölkerung und die Bedingungen für die Volksab
ſtimmung Die Beſitzerwerbung durch den franzöſiſchen
Staat erfolgt frei von allen Schulden und Laſten

Der Wert des dem franzöſiſchen Staate abgetretenen Be
ſitzes wird durch den Wiedergutmachungs Ausſchuß feſtgeſetzt und
dem Konto der Wiedergutmachung Deutſchland kreditiert Deutſchland muß die Eigentümer oder Intereſſierten entſchädigen Die
weiteren Beſtimmungen regeln den Verkehr auf Eiſenbahnen und
Kanälen die Bewirtſchaftung der Bergwerke die Beiträge der
Vergwerke an den örtlichen und Gemeindeſteuern uſw Die Re
gierung des Saarbeckens wird einer Kommiſſion aus fünf Mit
gliedern einem Franzoſen einem Nichtfranzoſen aus dem Saar
becken und drei Mitgliedern welchen anderen Ländern als Frank
reich angehören übertragen Sie werden auf ein Jahr gewählt
können wiedergewählt werden und können vom Rat der Geſell
ſchaft der Nationen abge etzt und er etzt werden Der Rat der Geſell
ſchaft ernennt aus den Kommiſſionsmitgliedern den Präſidenten
Weitere e ehe regeln die Verwaltung des Saarbeckens
Weiter werden Beſtimmungen getroffen über die Staatsange
börigkeit der Einwohner Schule Sprache uſw

es ihm das ſchon häufiger daheim im Zimmer geübte IJndi

u bereiten eer verzeg ließ die Wachſamkeit des Luchs nach
Er legte ſich auf den Rücken und trommelte mit den en
abſätzen Parademarſch auf der Raſendecke der Hütte Jnfolge
deſſen entging ihm die Annäherung eines Bleichgeſichts des
von dem Beſitzergreifen ſeiner Wohnſtätte ahnungslos heim

kehren erAls er die merkwürdigen Bewegungen von menſchlichenFüßen auf dem Dache ſeiner Behauſung beobachtete eng

er im Laufſchritt und erreichte ſie gerade in dem
Augenblick als die Pantherkatze von drinnen rief Wenn
Hans nu nich bald kommt dann ſpiele ich nich mehr mit

Warte doch du Duſſel gab der ſchleichende Leopard
um in der nächſten Sekunde erſchrocken aufzuſchreien

a er ſich an den Beinen erfaßt und herabgezogen fühlte
Sein Schrei alarmierte die Friedenspfeiferoucher im

Wigwam Feuerauge gelang es noch zu entfliehen Aber
der Sohn des Kondors und die Pantherkatze wurden
durch Thomas der den Luchs im Genick hielt jämmerlich
zu Gefangenen gemacht

Ein Zetergeſchtei erhob ſich und alarmierte Frau Jda
Sie kam gerade zurecht um Zeugin zu ſein wie Thomas einem
Teil ihrer Nachkommenſchaft die Beinkleider auf Widerſtand
gegen Anſpannung unterſuchte

Sie erkannte in dem Hoſenbodenprüfer den Uhrendoktor
von damals wieder und erhob gegen ſein heutiges Tun em
pörten Widerſpruch

Thomas erledigte nach der Pantherkatze und dem
Sohn des Kondors auch den Luchs ohne die aufgeregte

Mutter auch nur eines Blickes zu würdigen und ſagte dann
So Nun könnt ihr d Das Wiederkommen werdet ihr

vergelten nd Sie meine Dame Was wünſchen

Unverſchämter Menſch ſtieß Jda voll tiefſten esheraus s fällt Jhnen ein meine Kinder zu ageh
Thomas packte ſeine Kräuter aus und lächelte Weil esnötig war ihnen delzubringen daß ſie ſich an dem t frem

xder Leute nicht vergreifen dürfen wünſche d Lektion ihre Wirkung beweiſen wird Zu Tehen Le 55
habe Ihnen nichts mehr zu ſagen

Er drehte Jda den Rücken zu und tat die Kräuter in den

Kortletzung folgt

nder wird jede der ver
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ächſto dichatrt da die vertragſchließenden
ren n r moraliſchen Verpflichtung aus dem

Deutſchland 1872 begangenen Unrecht das Recht Frank
du und gegen den Willen der Bevölkerung

Elſah Lothringens
Linig iſt de Elſaß und Lothringen ſeit dem 11 Novem

anzöſiſch veränität wieder unterſtellt ſindber 018 der ſranach en ee Trer die Feſtung der Krenten
der Verträ7 e e in Kraft ElſaßLothringen kehrt frei von

Frankreich zurück Frankreich erhebt fürv n nie euern welche vor dem 1 Januar 1918 noch
n eingezogen waren Die weiteren Beſtimmungen betreffen die
crwalt Bewirtſchaftung des Gebietes und die Aubßerkrafton c deutſchen Gerichten gegen Etaß Lothringen wegen

lſcher V rbrechen geiällten Urteile wogegen alle Gerichts
urteile elſaßlothr ngiſcher Gerichte rechtsgültig bleiben

Rach dem 6 Abſchnitt erkennt Deutſchland
die Unabhängigkeit Oeſterreichs

n und wird die in dem durch dieſen Vertrag feſtgelegten Gren
jen als ſtrikte reſpektieren ſofern nicht der Rat der Geſellſchaft
der Rationen einem anderen Verhalten zuſtimmt

Der 7 Abſchnitt des dritten Teiles beſchäftigt ſich mit den
tſchechojlowakiſchen Staat deſſen Unabhängigkeit Deutſchland an
erkennen und der die autonomen rutheniſchen Gebiete jüdlich von
den Karpathen mit einbegreifen ſoll Die

Grenze zwiſchen Deutſchland und den Tſchecho Slowaken
joll die alte am 3 Auguſt 1914 vorhand ne Grenze gegen Oeſter
reich Ungarn bilden Deutſchland verzich et auf den Teil des ſchle
ſiſchen Gebiets der zwiſchen der alten öſterreichiſchen Grenze mitHeutſchlend und einer Grenze die von einem Punkte am der
Oder unmittelbar füdlich von der Eif nbahnlinie Ratibor Oder
gusgeht und ſich nach Nordweſten wendet indem ſie weſtlich von
Kranow tz und öſtlich von Katſcher verläuft ſo daß ſie die alte
öſterreichiſche Grenze im äußerſten Südoſten etwa ungefähr fünf
Kilometer öſtlich von Leobſchütz gelegenen Vorſprung erreicht
Der achte Abſchnitt beſchäftigt ſich mit

Polen
deſſen Unabhängigkeit Deutſchland ebenfalls anerkennt und deſſen
Hrensen bereits im zweiten Teil feſtge etzt ſind Polen verpfl ch
tet ſich Perfonen und Herkünfte aus Oſtpreußen oder ſolchen mit
der Beſtimmung nach Oſtpreußen vie Iben Durchfahrtsrechte wie
ſeinen Staatsangebörigen zu gewähren Deutſche Staatsange
hörige die vor dem 1 Januar 1918 in Polen anſäſſig waren
erwerben ipſo facto die polniſche Staatsangehörigkeit Jnnerhalb
zwei Jahre nach Jnkrafttreten des Friedensv rtrages bleibt den
deutſchen Staatsangehörigen die Option vorbehalten

Der 9 Abſchnitt betrifft
Oſtpreußen

und ſetzt feſt daß in der Zone zwiſchen der im Friedensvertrag
jſtgeſetzten Grenze Oſtpreußens und der nachfolgend beſchriebe
nen Linie die Einwohner ſich durch Abſtimmung entſcheiden ſol
len welchem Staate ſie angeſchloſſen zu werden wünſchen Dieſe
Linie läuft längs der Oſt und Nordgr nze des Rogierüngsbe
irks Allenſtein bis zu deren Zuſammentreffen mit der Grenze
zw ſchen den Krei,en Olezko und Angerburg von da die Nord
grenze des Kreiſes Olezko bis zu dexew Zuſammentrefſen mit der
alten Grenze Oſtpreußens
Eine internationale Kommiſſion von fünf Mitgliedern über

nimmt die Verwaltung und trifft Vorkehrung en für die Abſtim
mung deren Einzelheiten feſtgefetzt werden Den Wünſchen der
Einwohner und ebenſo der geographiſchen und wirtſchaftlichen
Lage ſoll Rechnung getragen werden Ein Vertrag zwiſchen
Deutſchland und Polen ſoll Deutſchland die volle Leichtigkeit des
Eiſenbahnverkehrs zwiſchen dem übrigen Deutſchland und Oſt
preuben durch polniſches Cebiet und ondererſeits Polen gleiche
e en für ſeine Verbindungen mit der Fre ſtadt Dan

zig ſich rn
Abſchnitt 10 iſt überſchrieben Grenzen und beſtimmt daß

Deutſchland zugunſten der alliierten und aſſoziierten Großmächte
auf das Gebiet zwiſchen der Oſt,ee und Nordoſtgrenze von Oſt
preußen wie ſie im Friedensvertrag feſtg ſetzt iſt und den alten
Grenzen zwiſchen Deutſchland und Rußland vers chtet

Der 11 Abſchnitt beſtimmt den Verzicht Deutſchlands auf das
Pebiet welches rechts von der Oſtlee nach Süden bis zum Treff
punkt der Hauptſchiffahrtswege der Nogat und Weich el und gibt
veiter die genaueren Grenzkinien an Die weiteren Beſtimmungen
tegeln

die Verwaltung Danzigs
das durch eine beſondere Konvention innerhalb der polniſchen
Zollgrenze verſetzt wird Auch ſollen die auswärtigen An
zelegenheiten der Frien Stadt Danzig durch Polen wahr
je nommen werden

Der 12 Abſchnitt überſchrieben
Schleswig

beſtimmt die Grenze zwiſchen Deutſchland und Dänemark und wird
entſprechend den Wünſchen der Bevölkerung durch Volksabſtim
mung feſtgeſetzt Die deut,chen Behörden haben 10 Tage nach Jn
traſttreten des Friedensvertrages die Zone nördlich von
obiger Linie zu räumen Die Arbeiter und Soldaten
täte werden aufgelöſt Eine internationale Fünfer Kommiſſion
darunier ein Schwede und ein Rorweger üb rnimmt die Ver
waltung Ergibt die Abſtimmung den Wunſch nach Wiederver
einigung mit Dänemark ſo ſoll die däniſche Regierung unmittel
bar zur Beſetzung berecht gt ſein Alle Bewohner der an Däne
wark zurücfallenden Gebl te erwerben ipſo facto die däni ſche
Rationalität doch bleibt die Ortion während zweier Jahre vor
behalten

Abſchnitt 13
Helgoland

beſtimmt die dauernde Zerſtörung der Befeſtigungen militäri
ſchen Anlcgen und Häfen von Helgoland

Jm Abſchnitt 16 erkennt Deutſchland vie Unabhängig
keit aller am 1 Auguſt 1914 ruſſiſch geweſenen Gebiets an Die
verbündeten Mächte behalten Rußland das Recht vor von Deutſch
land alle Reſtitutionen und Reparationen noch den Grundſätzen
des gegenwärtigen Vertrages zu erlangen

ierter Teil Rechte an deutſchen Jntereſſen außerhalb
Deutſchlands

Nach Artikel 118 verzichtet Deutſchland außerhalb ſeiner
Prencen auf alle Rechte Titel oder Privilegien Nach Artikel
119 verzichtet Deut chland auf ſeine

überſeeiſchen Beſitzungen
und erkennt alle Maßnahmen betreffend die deutſchen Staatsan
ehörigen in dieſen Gebieten an Nach Artikel 125 verzichtet

Deutſchland auf alle Rechte aus feinen Verträgen mit Frankreich
betreffend AequatorialAſrika

Der zweite Abſchnitt betrifft China Hier verzichtet Deutſch
and nach Artikel 128 zugunſten Chinas auf alle Privilegien
Vorteile und Beſitzungen in China

Fünfter Teil Er beſtimmt daß zwei Monate nach dem
Inkraſttreten des Vertrages die Geſamtheit der deutſchen Heeres
beſtände einſchließlich der Offiziere und Devots

100 000 Mann nicht überſteigen
und ausſchließlich für die Aufrechterhaltung der Ordnung im Jn
Fern und als Grenspolizei verwendet werden darf Der große

eneralſtab mus aufgelöſt werden Die Bewaff
e Deutſchlands darf nur 84 000 Gewehre 18 000 Karabiner
7o2 ſchwere Maſchinengewehre 1134 leichte Maſchinengewehre 63
ittlere 189 leichte Minenwerfer 204 77er Geſchütze und 84 105er
Geſchüte nicht überſſeigen

Kriegsmaterial
der in Deutſchland nur noch in gewiſſem Umfange in Fabriken

neten r von den fünf Alliierten Regierungen

e endeine errhertg Denthenr bare e etrnt
Leine Militärmiſſionen in das Ausland ſchien

e e

und muß verhindern daß ſeine Stacts angehörigen ſich in fremden

Heeren und Flotten anwerben laſſen
Sechs Monate nach Jnkrafttreten des Vertrages darf

die deutſche Kriegsſlolte
nicht mehr als 6 Panzer Typ Deutſchland oder Lothringen 5
leichte Kreuzer 12 Zerſtörer und 12 Torvedoboote dagegen kein
ernziges Unterſeeboot mehr umfaſſen Das Kriegsmaterial wel
ches die deutſche Flotte führen darf wird von den Alliierten
feſtgeſetzt Ueberſchüſſiges Material muß ausgeliefert werden
Zur Sicherſtellung einer völlig freien Zufahrt zur Oſtſee für alle
Rationen in einer Zone zw ſchen 55 Grad 27 Min und 54 Grad
nördlichet Breite und 9 Grad öſtlicher Länge und 16 Grad öſtlich

und ffahrtswege zwiſchen der Nordſee und der Oſtſee beſitzen
Drei Monate nach Jnkrafttreten des Vertrages dürfen die Funk
jvwruchſtationen Reuen Hannover und Berlin nur Handelstele
zramme unter der Kontrolle der Alliierten abſenden Deutſch
land darf in dieſer Zeit keine neuen Stationen bauen

Nun öen deutſchen Oſten
WTB Berlin 9 Mai Drahtnachricht Die Reichsre

gierung und die preußiſche Staatsregierung erlaſſen folgende
Kundgebung an den deutſchen Oſten

Die Reichsregierung hat nach der Bekanntgabe der Frie
densbedingungen zum deutſchen Volke geſprochen Der Bewohner
ſcheeft der öſtlichen Provinzen Preußens

noch ein befonderes Wort
Die Abtren nung Oberſchleſiens vom Reiche die An
gliederung rein und überwiegend deutſcher Gebiete in Mittel
und Niederſchleſſen in Poſen Weſtpreußen und Pommern die
Loslöſung der alten Hanjfaſtadt Danzig dieſer Pflanzſtätte dent
ſcher Kultur vom Reiche ſind Eingriffe in das Selbſtbeſtimmungs

deutſche Kultur das erwarben was heute ihre Vorzüge bildet
Dieſe Eingrifſe ſind gänzlich unvereinbar mit dem vom Präſi
denten Wilſon feierlich verkündeten Grundfätzen Die für ſüd

Bevölkerung kann diefen

gewalttätigen Charakter der Fordernungen
die mit dem Recht und der gemachten Zuſage unvere nbar ſind
nicht verhüllen

Die geforderte Abtretung des Nordoſtens der Provinz Oſt
preußen tut nicht nur einer Bevölkerung Gewalt an die trotz der
oon auten hergetriebenen Propaganda durch und durch deutſch
ſühlt ſondern vervollſtändigt zugleich die wirtſchaft
liche Abſperrung Deutſchlands von den Gebieten des

tauſch zu ble ben iſt Vorausſetzung für das Gedeihen beider Völ
ker Die Bevölkerung der öſtlichen Propinzen Preußens ſoll
überzeugt ſein daß die Regierung der Republik das äußerſte
aufbieten wird um dieſe Gefahr abzuwehren
Dazu iſt jetzt mehr als je notwendig de h das Volk in Einheit und
im Vertrauen und Glauben an die eigene Kraft und ſein gutes
Recht zuſammenſteht

Die Rerchsregierung Die preußiſche Staatsregierung

Württemberg und die feindlichen
Frieöensbedingungen

WTB Stuttgart 8 Mai Zu Beginn der heutigen
Sitzung der württembergiſch m Landesverſammlung führte Prä
ſident Keil under anderm aus Der geſteige Tag iſt für unſere Be
völkerung von kataſtrophaler Bedeutung Die Frie
dens bedingungen bedenten wenn ſie nicht noch weſen liche Aende
rungen erfahren eine neue Unterbindung der V hensfähigkeit
unſeres Volkes Von dem Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker iſt
in den Friedensbedingungen kaum noch eine Spur zu entdech z
Statt Verſöhnung wird ein Friede nach dieſen Vedingungen ver
ſchürfte Erbitterung und Haß erzeugen und eine Kriegsſaat aus
ſtreuen die emporwuchern muß Sollte ſelbſt die Lebensnot des
deutſchen Volkes die Regierur zwingen einen ſolchen Frieden zu
unkerzeichnen unſer Volk würde ſich innerlich mit ihm nie
mals abfinden

FKeußerungen der Pariſer Blätter
M B Verſaikes 8 Mai Die Pariſer Morgenb ätter

füllen faſt ihren geſamten Raum mit dem Auszug aus dem
Friedensdokument Sie ſchildern außerdem eingehend den
Akt der Ueberreichung und verſagen ſich dabei natürlich nicht
die deutſchen Delegierten zu ſchmähen Kaum ein Blatt
kommt über die Schilderungen von LAeußerlichkeiten hinaus
abgeſehen von manchen ſchwungvollen Aeußerungen über den
angeblichen Rechtsfrieden Die ſind aber nicht ernſt zu
nehmen Am bedauerlichſten iſt es jedoch daß bis jetzt kein
ſozia iſtiſches Vlatt den Mut findet um einen derartigen
Frieden zu kennzeichnen Das einzig richtige ſagt Pertinax
im Echo de Paris allerdings meint er es im entgeg d ge
ſetzten Sinne denn ihm geht ſelbſtverſtändlich als Uever
nationaliſten der Vertrog noch nicht weit genug Er meint
nämlich dem deutſchen Volke namentl ch den deutſchen
Arbeitern würden durch den Vertrag derartig ſchwere Ve
dingüngen auferlegt daß die Erfüllung des Vertrages nur
unter Siegerwillen erzwungen werden könne Dafür ver
langt er militäriſche und wirtſchaftliche Garantien von denen
es tatſächlich im Entwurf wimmelt die ihm aber nicht
ſcharf genug ſind Er vergleicht die Lage mit der von Tan
ger und ſieht eine unendliche Kette von Schikanen voraus
Sogar die uns zugeſtandene ren ne ihm zu groß
Er pflichtet nur mit gepreßtem Herzen den Feſtſetzungen bei
welche die Entente als Rechtsgrundlage anzuſehen beliebt

Wie ich erfahre hat die deutſche Delegation bis jetzt
noch keinen Acrbeitsplan feſtgeſetzt trotzdem gern abend
lange Delegations Sitzungen ſtattgefunden haben

Wiener Aeußerungen zum geplanten
Gewaltfrieden

WTB Wien 8 Mai Korr Büro Die Blätter wennen
eſtern in Verſailles den deutſchen Delegierten übergebenenSens bedingungen der Entente den

härteſten Gewalitfrieden

die
Fri

einen neuen Unfrieden hervorzuruſen Sie werfen

mal den vollen Umfang der von
derungen kennen lernt den Krieden un
territorlaleinſchränkt mor

et erdrofſſelt Die
h Beſinnung nicht zu verliezen

Greenwich darf Deutſchland keinerlei Feſtungen noch Artillerie

recht der Bevölkerung dieſer Geblete die durch deutſche Arbeit und

öſtliche Teile der Provinz Oſtpreußen geforderte Abſtimmung der

großen ruſſiſchen Polkes Mit dieſem in ungehinderten Güteraus

der in der Ceſhichte kaum ſeines Gleichen hat und nur geeignet iſt
die S aufob Deutſchlard das durch e re a e g

t

denn die in eigenenlen ſind nicht allein die e her en
z

ſich auſdern auch die Herren des ganzen uen an c wirddas miederſenken Es z erſtümmelt und mit ſchweren Laßen bdedrückt
Das Deutſche Reich hat jetzt

v
zwiſchen einem Frieden des Ried unddem r ahn e ciede n u v m
und Bolſchewismus Zu der Pflicht die Ung gigkeit Denſſch
Oeſterr argue u ſa das Blott Die Konferengwärreißen zu können was durch erung r

zur Vereiniqung drängt eun ſie
unfere Selbſtbeſttimmung aufheben

wüſſen ſie den Verſuch auf eigene Rechnung und Gefahr unkes
R

Der Reue Tag führt aus daß der Geiſt der Gewalt der
jetzt geſiegt hat mit Händen zu greifen iſt Richt ein neues Eu
ropa das alte erſteht aus dieſem Vertrag und mit ihm die alte
Unruhze und alte Gefahr Es iſt Deutſchlands Jntereſle wie das
der Entente dieſes Aeuherſte zu vermeiden Leute dis jetzt Wil
helm II vor ihr Tribunal zitieren mögen zufehen

daß man ſie nicht ebenſo ſchuldig findet
Das Neue Wiener Tagblatt betont Die Schwsth

des Verſailler Friedens
wird die Staatsmänner belaſten

die ihn erſon nen haben
Präſident Wilſon will als Geſchenk für die Menſchheit der

Völkerbund aus Paris heimbringen Aber am Eingang der Aera
der Völkerverſöhnung und des dauernden Friedens ſteht ein Ver
trag der eine groß e für die ganze Welt wertvalle Natisn ge
demütigt verſtümmelt und verſtkladt hat Selten folgte auf elfrierliches Verſprechen eine jammersollere Erſüllung

Cockmittel für Deutſch Oeſterreich
WIB Wien 8 Mal Staatsſekretär Bauer hat w

die Neue Freie Preſſe melſdet in der geſtrigen Situnt
des Hauptausſchuſſes mitgeteilt daß der engliſche Oberf
Cunningham ihm erklärt habe die Entente wäre bereit
falls Deutſch Oeſterreich auf feinen Anſchluß an Deutſchland
verzichte weitergehenve territoriaſe wirtſchaft iche Finanz
Währungs Ernährungs und politiſche Zugeſtändniſſe z
machen

Näheres über Danzig
Verſailles 8 Mai Drahtnachricht Jn den Beſtimmungen über Da ig iſt noch hervorzuheben daß Polen

das Recht erhält Schiffahrtseinrichtungen
Eiſenkahnen und andere Verkehrsmittel zu entwideln und zu
verbeſſern und hierzu Grundſtücke oder anderes uglionales
Eigentum unter geeignelen Bedingungen dazu zu verwenden
oder zu kaufen Aus dem Abkſchnittt Schleswig iſt noch her
vorzuheben daß die Abſtimmrng nördlich der Linie ſüds 2
Alſen bis nördlich Sylt eine Geſamtabſtimmung dieſes Ab
ſchnittes bilden joll deren Mehrheit maßgebend ſein wird
Jn der zweiten Zone bis zur Linie oſtſüdöſtlich Jlensburg
verlaufend nach ſüdlich Föhr und Amrum ſoll die Abſtim
mung nach Eemeinden ſtattſinden wobei die Mehrheit dieſer
Gemeinden entſcheidet T dritten Abſchnitt bis zur Linie
Sehleiemünde Eidermünde ſoll ebenfalls die Abſtimmung
noch Gemeinden mit entſcheidender Mehrheit dieſer Gemein
den ſtatlfinden

Moröprozeß Liebknecht Luxemburg
WTBE Berlin 8 Mai Ueber den Mordprozeß Liebkaecht

Roſa Luxemburg herichten die Abendblätter unter anderm Der
Angeklagte Horſt von Pflug Hartung ſagte aus Jm Tiergarten
am Reuen See erlitt das Auto eine Panne Liebknecht erflärte
er fühle ſich kräftig genug zu Fuß zu gehen Jch entfernte mich
einen Augenblick um mich über den Weg zu ortentieren Als ich
zurückkehrte ſah ich Liebknecht vor mir laufen Jch rief Halt und
da er auf den Ruf nicht ſtand ſchoß ich Liebtnecht lief noch
einige Schritte und brach dann zu ammen Auf die Jg des
Vorſitzenden oh er nicht gewartet habe ob Liebknecht auf den An
ruf halter würde antwortete der Angeklagte Dazu habe ich keine
Veranlaſſung gehabt da idh Liebknecht geſagt habe daß er be
einem Fluchtverſuch ſofort erſchoſſen werden würde

Die Münchener Militärverluſte
WIB München Drahtnachricht Korreſpondenz

Hoffmann meldet Das Generalkommando Oden gibt über
die Verluſte aus den letzten Kampftagen in München folgen
des bekannt Geſamtverſaſte bis Mai Offiziere tot
verwundet 20 Mannſchaften tot 50 verwundet 144 ver
mißt 10

Deutſches Reich
Reurings Leiche gefunden

Dresden 8 Mai Die Leiche des vrmordeten Miniſters fo
Militärweſen Neuring wurde heute nachmittag 48 Uhr bei Kötij
aus der Elde gezogen Die Identität iſt einwandfrei feſtgeſtellt
Die Leiche wurde nach dem Kötitzer Friedhof geſchafft

Keine Aufhebung der Papierkontingentierung
WTB Berlin 8 Mai Nach einer Korreſpondenz

die Nachricht verbreitet worden daß mit Wirkung vom
1 Juli 1919 ab die Kontingentierung von Druckpapier für
Jeikungen Bücher und Zeitſchriften aufgehoben werde
Dieſe Nachricht entſpricht wie uns die Kriegswirtſchaftsſtelle
für das deutſche Zeitungsgewerbe mitteilt nicht den Tat
ſachen Beſchlüſſe irgendwelcher Art über die Aufhehup
der Kontingentierung ſind nicht gefaßt worden

Erleichterungen im Zugverlehr

WTR 7 Mai Um den Mitgliedern deNationalverſammlung die Teilnahme an den am Sonnabent
ſtattfindenden Fraktionsſtzungen zu exmöglichen ind fol
gende Maßnahmen r worden In den enach Berlin ſind jür den 8 und 9 Mai alle Plätze J Klaſſe
vorzugsweiſe für Abgeordnete freizuhakten und die Züge

darf zu verſtärken Ferner jſt die Erweiterung der
Parlamentszüge zwiſchen Berlin und Weimar am und

ia d J D Reiſe 7 r aor rn w r el Syuet mit ſeinen A L und Mann

an die a nwerden ebenſo wird der u eſchnellzug D M über Probſtzellg en Freitag den 9 Mat nag
Berlin durchgeführt werden



Ha ile den 9 Mai 1919

Eutnant d R Ferchlagdt der Militärbevolmächtigte des
gemaligen Soldatenrates iſt am Mittwoch in Nietleben verhaf

tet worden Die Verhaftung bat ſich unter dramatiſchbewegten
Amſtänden vollzogen Die Behörde hatte erfahren daß ſich Ferch
landt gegen den ein Unterſuchungsverfahren wegen Landesver
tats Aufreizung zum Angehorſam uſw ſchwebt in Nietleben im
dauſe des Korbmachermeiſters Sachfe aufhalte Eine Kommiſ
on fuhr im Automobil hinaus nach Nietleben um den Geſuchten

verhaften Aber Ferchlandt ergriff beim Raben des Kraft
wagens durch eine Hinterpforte des Gartens die Flucht und

chte über die Felder zu entkommen Schreckſchüſſe die die Ver
olger hinter ihm berſandten veranlaßten ihn ſich auf den Boden

u werfen worauf dann ohne Schwierigkeiten die Feſtnabme er
jolgte Es heißt daß man unter Ferchlandi Papieren ernent
belaſtendes Material fand Ferchlandt im Kirilberuf Gerichte
aktuar iſt bekanntlich auf der Liſte der Unghfänoigen als Stadt
verordneter gewählt danach ſcheint er vorerſt ſein Mandat nich
ausüben zu können

is von Friedrichsfelde 205 Ruyrum ſt underrievigend am z Mar vmeter Ia vo Mt Lieſe Guy 2 waage Aus den R n nur T Tonnen zur worden Auf d
gl Sſeg 132 Platz 33 123 29 10 13 liefen nHe und dem Dotrtmund Ems Kanal ſind die Verhält

Preis von Königsberg Hürdenrennen 3000 niſſe noch ungünſti ier betrug die anfahrt nur 0 000
Meter i2 o00 Mi 1 Milten Bismarck 2 Ortolan 3 Fu Tonnen In den Kanälen liegen etwa unbeladene Kähne
Ioig Sieg 39 Platz 22 39 44 10 11 liefen mit einem Faſſungsvermögen von 500 Tonnen

erbe und verkehr

Bank handel und Jndrernſte van
Der Aufſichtsrat beſchloß in ſeiner geſtrigen Situng der Ge

neralverſamw lung für das Jahr 1918 die Verteilung einer
Dividende von 6 Prozent vorzuſchlag n
Der Bruttonvtzen beträgt pro 1918 inkl 1 669 835,93 Mk Vor
ag aus 1917 43 7709 174,23 Wk hiervon ab die Handlungsun
koſten Stenern vertragsmäßioe Gewinnbeteiligungen der Vor
r und Oberbeamten im Betrage von 3338 406 16

ark vereilt auf 289 Köpfe die Gratifikation und Teuerungs
zulggen an de Beamten die Zuw ndungen an deren Penſions
onds und för mohltätige Kriegs Zwecke 31 964 613,05 Mk Ab
chreibung auf Jmmobil en und Mobilien 987 633,30 Mk Talan
euerReſerve 384 000 Mk gleich 33 335 246,35 Mk verbleibt ver

teilbarer Reingewinn 10 433 927,88 Mk

Erhöhung der Dividende durch die Generelverſemmlung
Jn der Generalverſammlung der Chemiſchen Fabrik vorm Gol
denberg Geromont Co in Winkel im Rheingan wurde auf
Antrag einiger Geſellſchafter beſchloſſen neben der von der Ver
waltung vorgeſchlagenen Dividende von 29 Prozent aus dem
Vertrage für 1919 als Sonderdividende 5 Prozent zu verteilen
ſo daß ſich die Geſamtdividende auf 25 Prozent Ein
weiterer Antr auch aus dem Reſervefonds 2 in Söhe von
100 000 Mk eine entſprechende Dividende auszuzahlen wurde
zurückgezogen nachdem die Verwaltung darauf hingewieſen hatte
daß darin die aufzuwendenden Krixegsſteuern uſw enthalten
nd Die Erhöhung des Grundkapitals um z eMark wurde zugeſtimmt Die Ausgabe der 300 neuen Aktiün zu

je 1000 Mk wird einem Bankenkonſortium mit der Verpflichtung
übertragen daß die Aktionäre für je 10 alte Aktien eine neue aus
dem Gewinn der Geſellſchaft erhalten

RheiniſchWeſtfäliſche Schachtbau G in Eſſen Die Ge
ſellſchaft erzielte in 1918 nach 160 637 219 308 Mk Abſchrei
bungen einen Reingewinn von 170 040 30 319 Mk wodurch ſichder Verluſtvortrag von 622 272 Mk auf 452 262 Mk ermäßigt

Norddentſche Wollkämmerei urd Kammgarnſvinnerei in Bre
men Rach Abszug der Geſchäftsunkoſten erzielte die Gefellſchaft
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Die Kriegegefangenenfürſorge der Roten Kreuzverein gungen z iür den Stadtkreis Hulle und den Saalkreis und die Bundeslei eigene Siſtern Wie r be e Wer
n für den Regierungsbesirk Merſeburg des Volksbundes zum ſind beigefügt und zwar de nterakte lungen in Klammern im Jahre iors ein Erträgnis von 4482 Für

Schuße der deutſchen Kriegs und re S dieſen Einnahmen Previſarn 1918 15 704 40095 Mk 1917 Wohlfahrtsswecke wurden 869 951 767 682 Mk verwandt die
Sonnabend und nächſten Montog geſchloſſen weil ihr Leiter Herr 13 183 217,41 Mk Zinſen ans dem Kono Korrent Geſchäft und Wit 500 000 Mk dem Wehlfahrisfonds entnommen wurden Ab
e en Kreiſen J r e aus Wechſeln aus dauernden Beteiligungen bei anderen Banken ſah reibunagen Je die Dre e re m vie

u tag angenen teilnehmen muß und Bantkfirmen vnd aus Voluten 26 342 572 64 22 053 344,34 ſhinen niedriger und war it b 126 Mk eger e 317 WeUnfanl Als geſtern nachmittag ein mit einem Offizier und Mark Gewinne ans Effekten Mk Gewinne aus Finanz ßemeſſen Es verbleibt ein Ueberſchuß von 3 704 3 410 744 p
Mannſchaften keſestes Militärauto vom Flugviatz in die Stadt eberatienen i Ferſchiedene Eingänge 52 355 7 Mart aus dem wie bereits gemeldet eine Dividende von bhn
fuhr gerieten von zwei jugendlichen Arbeitern die vor der G 005,78 Mk Vortrag vom Vorjahre 1 669 835 93 612 901 77 12 Prozent zur Ausſchüſtung gelangen ſoll Wie im s
Wehlteſchen Maſchinenfabrit ſich daſchten der eine unmittelbar j Mark 2 Ausgaben Geſchäftsunkoſten Sandlungs Un Zericht mitgeteilt wird iſt die wangswirtſchaft mit ihren unbe
dor den Kraftwagen und wurde obwohl das Auto ein verlang koſt n Zuwendungn an die Beamten Weihnachts und Abſchluß nemen u z hemmenden Wirk g otz aller Eingab pli d

mtes Tempo hatte und ſofort dielt don den Rädern erfaßt Aeraütungen Teuerungszulagen Jnvaliden und Krankenggr R die 8 ſü ngen über di Stine ung eine e de
Zedurch wurde dem jungen Mann ein Vein gebrochen Der ſicheruns Reicheverſicherung Ehrengaben an Beamte und Zursen Settiebe der Geſellſchaft wurden aufer hoben Die Tätigkeit J
Offizier verband den Verletzten und brachte ihn ſofort in die Kli Zungen an deren Penſionsfonds und für wohltätige Kriegs ihnen konnte aber wegen der Unmögl chteit Kohlen zu beſchaffen

et r c8 n Mk et nen vur zum kleinen Teit wieder aufgenee men werden Jn Oeſter nrig Ab chreihung auf Jmmobilien und Mobilien reich ſind die Verhältniſſe recht ſchwierig geblieben Die Neu t9 2 ln i W Zu t w 000 e deter Antagen haben mit Betriebsverluſt abgeſchloſſeninn Saldo inkl Vortrag aus 1917 10 433 927,88rovens a achr chte 13 253 89593 Mt Deutſche Nähmaſchinenfabrik G in Brandenburg Havele Hken 7 Maß Ein Unt n Die Bilanz ergibt folgende r 4 Paſſiva Aktienkapitel Der Geſchäftgewinn des Jahres 1912/18 ſtellt ſich auf 266 er
ren äf im m n Unterſeebvotszer 160 006 000 160 000 000 Mk Reſerven 32 000 000 32 000 09 V 450 805 Nach Abzug ſämtlicher Unkoſten ſowie nach Ab e

re traf am a abends von Magdeburg kom Mark Krediteren 1 999 995 298 94 1 435 923 484 95 Mt Atz gie hre ibung von 8260 in dert einſchließlich Vortrae
mend auf der Elbe hier ein und legte am Ruſſendamm nd Schect 47 804 d45 s 51 755 182 99 Mt Seeaclagene Di n Reingewinn von 134 183 48 133 Mt die auf neue Rechnun 6
an Am 3 Mai ſetzte das kleine Fahrzeng das als vidende 6 7 Prozent 9 000 000 11 200 000 Mt Sonſtige Paj vorgetragen wurden aus dem die Verteilung einer Dividende von
Schutze und Begleitſchiff far die vie amerikaniſchen ſra Unerbobene Dividenden U 6861 106 607 c Mt Talon ken in Perlgtes hre wird dic alten S
Lebensmitteln beladenen Elbkähne beſtimmt iſt ſeine ſteuer Reſerve 1284 830 900 830 Mk Verrechnungskonto der ſWäftetahr wird berichtet daß die durch die Umwälzungen undſeſe an Dreher ine n a M i len l efa 6 Mal Von einem Löwen ange 2 Aklioa Kaſſe fremde Seldſorten und Kupens inkl Gut ine bedeutende Steigerung der Selbſtkoſten bedingt haben die re

en wurde hier bei der Eröffnungsvorſtellung im Zirkus haben bei Noten und Abrtechnungsban ken 299 109 286 18 aber nur teilweiſe durch eine Steigerung der Verkanfspreiſe aus de
Henny die Tierbändigerin Die Beſtie brachte der Bän 121 744 937 45 Mk Wechſel und unvereinsliche Schesanwei geglichen werden konnte Die ſtarke Kachfrage hält an die Ge in
digerin Bißwunden an Armen und Beinen bei konnte ngen des Reichs und der Bundesſtaaten 847 933 341 63 ſellichaft arbeitet nach wie vor ausſchlietztich für den deutſchen h
dann aber mit Eiſenſtangen und Schreckſchüſfen verſcheucht an r r bei Banken und Bank tet wert nd e recht klh W e e w de
werden irmen 132 692 834 24 223 718,66 Mk Re nd ein Mangel an n ui kenburg i bards gegen börſengängige Wertogpiere m o jenen Stoffen bemerkbar Trotz der ſtändigen Knavppheit an Kohle de

Blankenburg i Thür 7 Mai Der Kraft 300 821 62786 Mk Verſchöſe auf Waren und Warenverſchif konnte der Vetrieb voll aufrecht erhalten werden iwagenverkebr burche Schwarzatal iſt nach einer fungen 21235 412 43 41 559 855,05 Eigene Wertpaviere Oberjſchleſiſche Eifeninduſtrie A G für BVergban und Hüften i
geuerlichen Erklärung des Rudolſtädter Miniſteriums S 094 94 56 415 82922 Mk 5 Anleihen und verzinsliche Ertrieb in Gleiwitz Die Abichlußſitung findet am 12 Mai ſtatt e
ſtreng verboten Schat anweiſungen des Reichs und der Bundesſtaaten 57 5 511 87 Es verlautet daß die Dividende für 1918 ſich auf der vorjährigen e

0 Ershanſen 7 Mat Helden der Ent 28 a82 623,12 Mk b ſonſtige bei der Reichsbank und andern Höhe von 14 Prozent halten werdea gnung Dieſer Tage wu the anf der Chauff Zentralnotenbanken beleihbare Wertpaviere 7 227 905 80 Kaliwerke Großherzog von Sachſen G Weimar 1918 ke
Ershaufen nach Geism Shauſſee von 7 433 17236 Wk ſonſtige börſengängige Wertvapiere wurden 206 871 156 828 Dopvelzentner K abgeſetzt Der Te
d Pfund Kalbtt e n von Kindern ein Sack mit 13902 090 18 15 925 804 25 Mk a ſonſtige Wertrapiere Wert des Umſatzes war 93 3,93 Mill Mark Es ergaben ſich ni

und Halofleiſch gefunden Der Vater der Kinder 4840587 o 4564 239 6090 Mk Konſortialbeteiligungen 2062 480 1 389 060 Mk Gewinn aus Roßhſalzen und Fabrilaten no
ein Arbeiter der gewiß nicht im Neberfluß lebt lieferte 378 94395 32 87 792,81 Mk Dauernde Beteiligungen bei Nach 714 039 644 964 Mk Abſchreibungen verbleiben 602 180 Sdas Fleiſch an die zuſtändige Stelle ab anderen Banken und Bankfirmen 10234 877 40 9 135 800 49 Mk 5772 Mk Saldogewinn nach Abſetzungen für die Auſſichtsrats J

Frankenhanſen Kyffhäuſer 6 Mai Ein Vrob Debitoren in ar Rechnung 532 776 741 41 489 435 648 48 Tantieme und Talonſteuerreſerve die zum Vorrag beſtimmt ſind zu
fahr für Erſte Bü eißer D obe Mark Hiervon gedeckte Kredite 420 008 335 27 412 602 924 82 Eine Dividende wird wieder nicht vorteilt Die hohe Dotierung mit
raſch Verein Frax rgermeiſter Der Sozialdemo Mark ungedecte Kredite 112 768 405 14 76 833 623 66 Mk s Portregs wird damit degrindet daß im Tabre 1919 eine im zeder t erein Frankenhaufen nahm einen Awtrag an der Bankgebäude 23 819 168 49 21 616 260 02 Mk Sonſtige Jmmo Arrit 1912 mit den Bankverbindungen der Geſellſchaft verein gef
n jezigen Landtag erſucht zu beſchließen daß die Ge vilien 456 301 90 277 831,81 Mk Sonſtige Aktiva Verrechnungsbarte Vergütung für den ſeinerre t ejngeränmten unkündbaren lid

neindeordnung für SchwarzburgRudolſtadt dahin abgeändert kento der Zentrale mit den Filialen und Riederlaſſungen Kredit von 8 Mill Mark fällig wird Die Bilanz verzeichnet bei Si
vird daß die in den Städten gewählten Erſten Bürgermeiſter ar Avot r ienkapjtal und 090 9,98 Mill negen e abzulegen hätten ehe ihre definitive s S n t t auf Fata e enen Reſerven mit 1,59 Mill M tacnſtellung auf 1 re erfolgt ne i V 9 Mai tBraunſchweig 7 Mai Vom M ſ ZeytamJoſefathaler Papierfabrir Die Dividende für daet den Regen S n e Ferie et Friſtverlängerung S die Ablieferung ausländiſcher er Geſchäſtsjahr wird mit 15 8 Prozent in Vorſchlag
olksbeauftragter für Jnneres und Finanzen wird die Re ertpaptere ipInnere Rzen e Leipziger Rauchware idaktion des Volksfreundes übernehmen Mit Rückſicht auf die Schwierigkeiten die die alliierten und hard e in n Senat

gſſoziierten Mächte der Durchführung der Bekanntmachung be dverlief lebhaft Füchſe und Kanin blieben vernachläſſigt Die e ErC r e n r h er das Sein Fpnfettion und konfektionierte Waren fanden ſchleppenden Ab der
e eterariſches haben iſt die Friſt für die Ablieferung berieriger dem Reih ſo Vereiniote Horzer Portlondzement und Kalkinduſtrie A G De

Die ſoeben erſchienene Nr 5 des Simpliciſſimus enthält tet üb rlaſſenden Wertpapiere die ſich innerhalb des beſetzten in Elvingerode In der in Hannover abgehaltenen Generalver D
a jolgende Zeichnungen Zum 1 Mai don E Schilling Gebietes befinden bis zum 20 Mai 1919 verlängert wor ſammlung wurde die Dividende auf 8 0 Prozent feſtgeſeßt n gw

Aprilwetter e Kart Arnotd Trennuing von Stzet un r Die im linksrheiniſchen Gebiet anfkommenden Wertvariere den Aufſichtsrat Ken gewählt wurde Vankdirektor Karl Mat zue e ccceeaceeeseeeeeeereeneeeree nEin Zukunftsbild di n inanzminiſters mmnte it da ü Paftev Kenreſeen Der Vah 7 r ken und Bankiers in Köln als Sommelſtelle anfbewahrt Peter e e eher Ia e en Dir tie da e
r n r e e t r reegeſen dar e Verden e derte berg et welch lehterer im Harze beſonders i

Seit die z l efen inſi r n 6eher nene e i ne saredoz oder über übrigen Teilen Deutſchlands befindlichen Wertvapiere eine wei er e r und
e z die Schrift n tere Verlängerung der Friſt nicht verfügt iſt Sofern alſo ſhuld A Drep ben Laferme Tabak und Zigarettenfabriken onVodenreformbewegung lieſt r zur e e e et enen en de gut Frund der Vekanne vor n r lage ne rats weder eo Hrodent Otatvrnde übe

e maachnun h fli 37t 49 5 74en en der eben e e el e e len et tet wangaiſer uerer ra7 Sentiche Eußſtabikugel and Maichinenfabrik Aas in Sch
ſchien denten Sitelichten Rotwendigkeit und der ſung nur die Hälfte des Uebernabhmepreifes be Schweinſutt Her Aufſichtorat bringt für 1918 eine Dioidende Sch

r n r und demſelben Ziel willigt wird im üßrigen von den Strafbeſtimmungen Gebrauch von 45 25 Prozent in Vorſchlag denichen Ausgleich zwiſchen Jndiotd mr gerechten und mög gemacht wird Mit Rückſicht auf die jüngſten Wirren in Bayern Jm Konkurſe der Bankfirma Knips in Fulda wurde der ggkr ndipidualismus und Sozialismus an wird indeſſen von der Verhängung diefer Rechtencehteile kein Zwangsvergleich auf Grundlage von 42 Pro ter Garanti nach
sahnt und ſich als das beſte Abwehr und Heilmittel die Ge s w ge 8 f Gr g z unter Garantie des habwahnwitzigen Jrrlehren des volſchewiſti ittel gegen die Gebrauch gemacht werden wenn die in Bayern befindlichen aus Heſſiſchen Vankvereins in Kaſſel angenommen Die Paſſiven de a

e e e ehe e e e wTeil zu ſolcher guten Löſung veitrageni t t ante meld ben ZinkblechhändterBereinigung Ab 4 Mai 1919 iſt der Ver muft kaufsgrundpreis für Zinkbleche auf 233 k fü ſchleZu beziehen durch die Mitteldentſches BrannkohlenSyndikat Die Vertreter der frei n in der eoſtrz Sachſen Bee iſchreig i Fach
Goethe Buchhandlung Hanne a Gr ws 63 mitteldeutſchen Braunkohlenbergwerke beſchloſſen in einer in Leip Anhalt feſtgeſetzt worden Abe

Srraruf zig abgehaltenen Verſammlung die Bildung eines Mitteldeut F A John Akjen Geſellſchaft in Erfurt Zglversgehoſen Gr

vor n v er en die Magdeburger Anhalter a e Perent r re 9 e r nißdrt lleſchen Altenburger und ſächſiſchen Werke angehören ſollen V 15 Prozent feſt e der Vorſitzendepor achrichten der SaaleFeitung Von der Bildung eines beſonderen Syndikats für Sachſen hat man anker ward Pohl ausführte Gönne angeſichts der ſchwie in
Rennen zu Karishorſt abgeſehen Es wurde eine Kommiſſion mit den vorzubereitenden en n r r i ehe im r Ven

am 8 Mai Arbeiten beauftragt die deraxtig gefördert werden ſollen vaß onderen befinde un iEigener Drahtbericht der Saale Zertung es Synditat zu dem feſtgeſetzten Termin am 15 Juni 1019 in t wegen der ſchwierigen Arbeiterverhältniſſe irgend ſt

1 Wilmegsderfer Jagdrennen 2400 Meter Kraft treten kann e reren Caeiee Nin Tee e Und060 M 1 Erneghem Ackrmeann 2 Eirmaleins Veſper Nene Roſtoger Stadtanleihe Von der Stadt Roftoc e erdenSie d n z e gr 5 n en Se e e en a Amerilaniſche Worenmärkte
ca nen Herren S deren baldige Einführung an der Berliner Börſe S Jrege 2 iel Wer e 3 u Prnee Mrat betreiben wird Her Zeichanngsnreis deträgt i S i Scene Mat 950 n n et Di

5 53,75 Juli 52 45 Rippen Mai 28 97 Juli 28 15 erei an Dahla g Hütentenaen W0 ment rig be erkennt harre i er e rn e en Mal Mintervet wen v ſie
u a MAen 2 Nike 2 Pfan Sieg 180 d en net gegen unv Zucker unv Kaffee 195 den nur Dete zage Des laſſi

4 i Jagdeennen 3800 Meter anlieferu n nicht Vat ger gJeich vie igen e nannt en eurenden Bedürfniſſen entſpricht ee ene rmalen Turchſchnitt noch un weich e Brintman vört und Berrifkaſten Heirrtid

h h h h e

nor100 900 Tonnen zurück An
wurden am 3 Mai 12 000 Wage gefährvie Bee Bee

3 e a et Loch Meter Ehen S
s er den A
n fürMieſchner Seni Unterbaltungshlatt Vermiſchtes vijw
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